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Liebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und Leser,,,,     

    
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir haben für den He rbst wieder einige interessante  Fahrten und Veranstaltungen, sowie eine 
Wanderung in der näheren Umgebung geplant. Die Info rmationen über die Tagesfahrten  bzw. 
die Führung im Hohen Dom in Augsburg entnehmen Sie bitte diesem Infobrief. Alle weiteren 
Informationen zu unseren Veranstaltungen, Vorträgen , Wanderung usw. erhalten Sie 
rechtzeitig im nächsten Monitor. 
 
 
 

Teilnehmer der Gruppenreise  
 
 
 
 
 
 

     Teilnehmer der Gruppenreise nach Braunlage  
 
 
 
 

Rätsel-Auflösung vom Monitor Februar 2016  
Wann wurde unsere altehrwürdige Grottenau erbaut? 
1905 wurde ein neues Oberamtsgebäude gebaut und 1908 in Betrieb genommen, unser späteres  
FDG Grottenau. Die Bezeichnung wird am 01.04.1907 in Oberpostdirektion Augsburg umbenannt, am 
01.04.1934 in Reichspostdirektion (RPD). Auf Befehl der damaligen Militärregierung vom 17.07.1945 
wurde die Aufhebung der RPD befohlen. Bemühungen um eine Wiedereinrichtung blieben in den 
Folgejahren bis 1957 endgültig erfolglos. 
 
Neues Rätsel: 
Wie viele Fernsprechteilnehmer gab es am 31.12.53 i n Augsburg? 
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Ständige Treffpunkte:  
 
�Achtung: Das Treffen der Computerfreunde findet kün ftig jeden 3. Donnerstag im 
Monat ab 14.00 Uhr im Gasthof "Alte Schmiede” in Le chhausen, Lützowstraße 30 statt . 

 
�Stammtisch in Nördlingen: Treffpunkt ist jeweils der erste Donnerstag im Monat um  
16.00 Uhr im Gasthof „Schlüssel“. 
 
�Ruheständlertreffen in Aichach: An jedem letzten Freitag im Monat treffen sich Kollegen 
des Raumes Aichach um 9.30 Uhr in der TSV-Gaststätte in Aichach zu einem Weißwurst-
Essen. Weitere Teilnehmer sind willkommen. 
 
Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass die Teilnah me an unseren Veranstaltungen auf 
eigene Gefahr erfolgt. 
     
      

Hinweis in eigener Sache  
Falls Sie eine eMail-Adresse besitzen, dann teilen Sie uns diese bitte mit. Sollten Sie zukünftig generell 
auf unsere Infos verzichten, erbitten wir Ihre fernmündliche oder schriftliche Nachricht  mit dem Hinweis 
"ab sofort keine Infopost mehr" (Postanschrift oder Telefonnummer siehe "Impressum").  Wenn Sie 
ehemalige Angehörige des FA bzw. der Telekom Augsburg kennen, die keine Infos bekommen und 
diese gern erhalten würden, weisen Sie bitte auf die Meldemöglichkeit bei uns hin! Den Senioren-
Monitor bzw. -Info-Brief erhalten alle interessierten Versorgungsempfänger der ehemaligen Telekom-
NL Augsburg und die Bezirksverwaltung des Betreuungswerks München. Auflage dieser Ausgabe: ca. 
490 Stück. Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich im Oktober 2016. 
Bitte beachten Sie auch unsere durch SEPA verändert e Konto-Nr. (siehe Impressum) 
Falls Sie für unsere ganz spezielle Seniorenarbeit spenden wollen, nehmen wir gern bevorzugt 
Ihre persönliche Barspende an. Sie können dann die Zweckverwendung Ihrer Spende selbst 
bestimmen. Allerdings ist dann eine Spendenbeschein igung nicht möglich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

In eigener Sache  

Impressum: 
 
Herausgeber und verantwortlich für den 
Inhalt: 
Betreuungswerk Post Postbank Telekom 
Seniorenbeirat bei der Deutschen Telekom AG 
Postfach 100021 
86135 Augsburg 
 
Internet: 
www.telekom-senioren-augsburg.de 

eMail: 
Redaktion@telekom-senioren-augsburg.de  
 

Kontoverbindung: 
Betreuungswerk Post 
Konto Nr. 251864 807 
BLZ 700 100 80, Postbank München 
IBAN: DE57 7001 0080 0251 8648 07 
BIC (SWIFT) PBNKDEFF 

 

Mitglieder des Seniorenbeirates 
 
Isolde Geiß   0821/9 89 99 
Werner Haibel   08205/60 19 01 
Christa Hauke   0821/6 48 00 
Johann Kraus   09081/55 55 
Betty Ludl   0821/15 16 15 
Gerhard Maier 
Elisabeth Oberndorfer    
Brigitte Perzul   08231/24 01 
Rosemarie Prestel 
Wolfgang Reinhard  0821/9 37 99 
Christine Schick  
Horst Settgast   0821/5 67 22 62 
Brunhilde Settgast  0821/56 13 33 
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Braunlage vom 28.04.2016  
 
 
28.04.2016: Pünktlich fuhren wir um 8.00 Uhr in Augsburg nach  
dem Koffereinladen los, 
trotz Sonne, Regen, Schnee, Wind und Umleitung erreichten wir  
Braunlage famos. 
Nach Bezug der schönen Wohnungen, Begrüßung und Einführung das Abendessen,  
bei tollen Gesprächen und Lachen, haben wir gleich die Zeit vergessen. 
 
29.04.2016: Gemütliches Frühstück und für die meisten ein Besuch auch im Ort, 
nachmittags war alles pünktlich für den Abendausflug zum Kloster Wöltingerode an Bord. 
Durch den schneeverschneiten Harz zum Klostergelände,  
die Besichtigung, die leckere Verkostung der Liköre und das prima Spanferkelessen, sprachen 
Bände. 
 
30.04.2016: Nach dem Frühstück drehte jeder seine eigenen Runden, 
nachmittags hieß es in Goslar die riesige Kaiserpfalz, den Marktplatz, Kaffee und Torte zu 
erkunden. 
Die Walpurgisnacht im Kurpark mit den Hexen und Teufeln war schaurig schön, 
am Sonntagnachmittag gab’s Kaffee und Kuchen vom Haus und ein Harz-Film war anzusehen. 
 
02.05.2016: Unser Tagesausflug war am Montag mit Bus und Führer nach Eisenach, 
besonders aber die Führung auf der Wartburg und das schöne Wetter werden lange klingen 
nach.  
 
03.05.2016: Am Dienstag fuhr ein Teil der Gruppe mit dem Linienbus nach Wernigerode, 
andere waren im Kurpark und im Ski- und Heimatmuseum, 
am Abend fuhr der Bus zum Tzscherperessen mit musikalischer Begleitung, 
vorher schauten wir uns mit Führung in der Grube Büchenberg um. 
Tzscherperessen: Leberwurst, Blutwurst, grobe Mettwurst, Hackepeter, Speck, Käse, Senf-
Essiggurken, Zwiebeln, Bier und Brot, und nicht zu vergessen, Schierker-Feuerstein half uns 
beim Verdauen. 
 
04.05.2016: Am Mittwochnachmittag war unser besonderes Highlight, die Fahrt mit der 
Schmalspurbahn und der Dampflok auf den Brocken, 
schönstes Wetter, herrlichste Fernsicht und besonders wichtig „trocken“. 
 
05.05.2016: Am Vatertag konnte nochmal jeder machen was er will, 
zur Henkersmahlzeit schmiss an der Koch den Grill. 
 
06.05.2016: Der schönste Urlaub muss leider mal zu Ende gehen, 
vielleicht gibt es irgendwann- irgendwo ein Wiedersehen. 
          Gabriele Kraus 
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Reisen  ☺☺☺☺  Ausflüge  ☺☺☺☺  Wanderungen  ☺☺☺☺  Veranstaltungen 
 

Fahrt Amberg - Kastl  
Donnerstag, 1. September 2016 

 
                                                In die Oberpfalz fahren wir diesmal und besuchen zunächst die alte 
Kurfürstenstadt Amberg. Wehrhaft und trutzig, von Gotik und Renaissance geprägt, hat sie den 
härtesten Stürmen der Zeiten standgehalten und viel Sehenswertes in unsere Zeit herüber gerettet. Die 
Stadtbefestigung, die bis ins 12. Jahrhundert zurückreicht, eines der schönsten gotischen Rathäuser 
und ganz viel mehr an sehenswerten Kunst- und Kulturgütern dürfen wir bei einer Führung bewundern. 
Im Gasthof Schladerbräu lassen wir uns dann von der regionalen Vielfalt der oberpfälzischen Küche 
verwöhnen. 
Nachmittags besuchen wir das, in schöner Landschaft gelegene uralte Wehrkloster Kastl, eines der 
frühesten Klöster der ganzen Region. Geprägt von der frühen Romanik bis hinein in den 
Formenreichtum des 18. Jahrhunderts. Hier hat der allseits bekannte brave Schweppermann, der 
getreue Weggefährte Ludwig des Bayern, seine letzte Ruhestätte gefunden. Ein schönes Epitaph in 
dieser Kirche erinnert gebührend an ihn. Um 1300 wurde das historisch höchst wertvolle Geläut aus 
vier Glocken erstellt. Eine kleine Führung in der Kirche und der Klosterburg wird uns dieses 
hochrangige Kulturgut näher bringen.  
Nach der wohlverdienten Kaffeepause im nahen Café Anni in Schwend fahren wir dann durch die recht 
abwechslungsreiche Landschaft wieder heim.      Werner Haibel 
 

Termin:                Donnerstag, 1. September 2016 
Abfahrt:              7.30 ab Plärrer 
Rückkehr:          ca. 19.00 Uhr 
Preis:       17.-€ bis 21.-€ je nach Teilnehmerzahl 
Anmeldung:        Bitte mit anliegendem Fbl. bis spätestens 30.05.2016 
Organisation:    Werner Haibel, Tel.: (08205) 60 19 01 oder evtl. 0170/2808440, 
      am ehesten erreichbar vor 9.00 Uhr oder nach 19.00 Uhr 
 
 
 

 
Fahrt Kirchheim u. Teck – Kugelmühle in Neidlingen 

Donnerstag, 6. Oktober 2016  
 

                        Wieder einmal fahren wir nach Württemberg, in unser Nachbar-Ländle. So richtig schön, 
              mitten in der Alb, liegt dort das Städtchen Kirchheim. Den Charme vergangener Tage  
              und schwäbische Gemütlichkeit strahlt dieses Städtchen aus. Die Spuren einer 
tausendjährigen Geschichte sind hier noch nicht verweht und vieles an Kulturgütern ist noch auf uns 
übergekommen. All dies werden wir bei einer Führung sehen dürfen. 
Im Bräugasthof „Stiftsscheuer“ werden wir mit schwäbischer Kost versorgt. 
Am Nachmittag besichtigen wir eine Kugelmühle, eine der letzten in Europa. Dort werden klobige 
Brocken aus Juramarmor mit reiner Wasserkraft zu Kugeln von höchster Präzision geformt, wie sie von 
Menschenhand nie erreicht werden könnte. Über 1000 Jahre ist dieses „Handwerk“ alt, bei dem Kugeln 
von Schussergröße bis zur großen Dekorationskugel entstehen. Erwerben kann man solche Kugeln nur 
dort. Diesen Betrieb zu sehen, ist schon ein besonderes Erlebnis. Nachdem wir nun gesehen haben, 
was man mit Wasser alles machen kann, werden wir uns im nahen Gasthof Lamm einen schönen 
Kaffee brauen lassen, dazu soll uns noch ein Stück Kuchen für die Heimfahrt stärken. Und wieder 
haben wir einen schönen Tag erleben dürfen.      Werner Haibel 
 

Termin:                  Donnerstag, 6. Oktober 2016 
Abfahrt:                 7.30 Uhr ab Plärrer 
Rückkehr:             ca. 19.00 Uhr 
Preis:         18.-€ bis 22.-€ je nach Teilnehmerzahl 
Anmeldung:           Bitte mit anliegendem Fbl. bis spätestens 30.05.2016 
Organisation:       Werner Haibel, Tel.: (08205) 60 19 01 oder evtl. 0170/2808440, 
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Notabene  
Konzertfahrt nach Schloss Leitheim 

Samstag, 02. Juli 2016 
 
Einer langen Tradition folgend, haben wir auch heuer wieder eine Konzertfahrt zum Schloss 
Leitheim angeboten. Noch ist dies möglich, wobei aber der dortige Strukturwandel diese 
Traditionsfahrt nicht mehr allzu lange ermöglichen wird. Wir aber wollen die verbleibende Zeit 
noch nutzen und Ihnen die gemeinsamen Konzertbesuche, solange dies möglich ist, anbieten. 
Ein recht farbiges Programm haben wir für dieses Jahr ja wieder ausgesucht. Klarinette, 
Violine und Klavier setzen hierbei einen äußerst lebhaften Akzent zu Werken von Beethoven, 
Massenet und Bruch. Astor Piazzolas Musik wird dabei noch mit dem Ambiente südländischer 
Rhythmik und Melodik das Konzertereignis abrunden. 
Wir haben noch Plätze frei für diese Fahrt nach Leitheim. Kommen Sie doch einfach mit. Es 
wird sich wie immer lohnen.        Werner Haibel 
 
Termin:   Samstag, 02. Juli 2016  
Abfahrt:   16.00 Uhr ab Plärrergelände 
Rückkunft:   ca. 21.00 Uhr 
Fahrpreismit Eintritt: 37.--€ bis 39.--€ je nach Te ilnehmerzahl 
Anmeldung   Bitte mit anl. Fbl. bis spätestens 30.05.2016 
Organisation:   Werner Haibel, Tel.: 08205/601901  

oder evtl. 0170 2808440 
    am ehesten erreichbar vor 9.00 Uhr oder nach 19.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 

         Führung im Hohen Dom 
            Donnerstag, 13. Oktober 2016     

 
                                Die „Hohe Domkirche Mariä Heimsuchung“ ist die Kathedrale des Bistums 
Augsburg und Stadtpfarrkirche der Dompfarrei „Zum Heiligsten Herzen Jesu“. Die Ursprünge 
des romanisch-gotischen Doms werden auf das 8. Jahrhundert datiert. Besonders sehenswert 
sind u. a. der älteste Glasfensterzyklus der Welt aus der Zeit um 1140, Glasmalereien im 
Mittelschiff, das Grabmal des Bischofs Wolfhart von Rot und der marmorne Bischofsthron. 
Nach der hervorragenden Führung von Herrn Pfarrer Geis letztes Jahr in St. Max konnten wir 
ihn heuer für eine Domführung gewinnen. Im Anschluss an die Führung werden wir den 
Nachmittag im Cafe Tante Emma, Am Fischertor 2, Straßenbahnhaltestelle „Fischertor“, 
ausklingen lassen                       Brunhilde Settgast 
 

Termin:   Donnerstag, 13.Oktober 2016  
Beginn:   14.00 Uhr, Dauer ca. 1 Std.  
Treffpunkt:   Am Hauptportal 
Unkostenbeitrag:  2 € pro Person  
Anmeldung:    Bitte mit beiliegendem Formblatt,  

bis spätestens 30.05.2016  
Organisation:   Brunhilde Settgast, Tel. 08 21/56 13 33 
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In stillem Gedenken 

Dieter Muckel bauer  ����05.02.2016 
Margarete Hackl  ����29.01.2016 
 

Wir gedenken auch der Kolleginnen und Kollegen, deren 
Versterben uns nicht mitgeteilt wurde 

 

              

         28.04.2016  
  Senioren-Monitor und           
  Homepage Postlerhütte e.V. 
    
 
              Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
   am  Dienstag, 21. Juni 2016 
   um  16.00 Uhr  
   in  Augsburg, Stadtjägerstraße 10, Kantine 
 
   Tagesordnung: 1. Begrüßung mit Beschlussfähigkeitsfeststellung 
  2. Verlesen der Niederschrift vom 15. April 2015 
  3. Berichte 
       des Vorstands 
       des Hüttenwarts 
       des 1. Kassierers 
       der Kassenprüfer 
  4. Aussprache zu Punkt 3 

5. Entlastung der Vorstandschaft 
                             6. Wünsche und Anträge 
                7. Verschiedenes 
   Alle Mitgliederinnen und Mitglieder sind recht herzlich eingeladen und erhalten einen Verzehrbon 
   im Wert von 3,00 €. Gäste sind herzlich willkommen! 
   Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich bis zum 15. April an den Vorstand zu richten. 
 
   Mit freundlichen Grüßen 

     
      Heinrich Streidl 
      Vorsitzender  
Anschrift: Vereinsregister 08.05.2016 
Postlerhütte e.V.  Amtsgericht Augsburg  
Postfach 1125 VR 370 www.postlerhütte.de 
86368 Gersthofen 

Postlerhütte Obereinharz 
 

 
  

  
  

Telefon /Fax:  
0322 24143676 
 
Voice-Mail-Rfn. 
Der Anruf wird als 
Sprachnachricht, oder 
bei Fax als Mail 
weitergeleitet 

 

Anschrift : 
Postfach 1125,  
86368 Gersthofen 
 

Homepage: 
www.postlerhütte.de 
 
Mail: 
anfrage@postlerhütte.de 

 

Postlerhütte e.V.  
 

Postlerhütte e.V. 
Postfach 1125 
86368 Gersthofen 
PSD-Bank-München 
IBAN:  
DE55720909008298394610 
BIC:     GENODEF1P14 
BLZ      720 909 00 
K- Nr.: 82 98 39 46 10 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zeitstrahl                           Zeitstrahl erstellt von Alfred Dreßler und Erich Wi ttmann - ergänzt von Horst Settgast  

1.1.1958 Abteilungsleiter Abteilungsleiter 2 wird Wilhelm Böhringer bis 1958 
1.1.1958 Abteilungsleiter Abteilungsleiter 6A wird Lohr bis Ende 1958 

31.1.1958 Inchenhofen Inbetriebnahme der VStW Inchenhofen S 51/ Mietgebäude 
31.1.1958 Alerheim Inbetriebnahme der VStW Alerheim S 51/ Mietgebäude 

7.2.1958 Eurasburg Inbetriebnahme der VStW Eurasburg S 51/ Mietgebäude 
21.2.1958 Ettringen Inbetriebnahme der VStW Ettringen S 51/ Mietgebäude 
28.2.1958 Lamerdingen Inbetriebnahme der VStW Lamerdingen S 51/ Mietgebäude 
28.2.1958 Fremdingen Inbetriebnahme der VStW Fremdingen  S 51/Mietgebäude 8864 Fremdingen/ Hauptstr .323 

1.3.1958 Bissingen Inbetriebnahme der VStW Bissingen S 51 
7.3.1958 Möttingen Inbetriebnahme der VStW Möttingen S 51/ Mietgebäude 

11.3.1958 Bissingen Inbetriebnahme der VStW Bissingen S 51 
14.3.1958 Pöttmes Inbetriebnahme der VStW Pöttmes S 57V/ Mietgebäude 
18.3.1958 Mönchsdeggingen Inbetriebnahme der VStW Mönchsdeggingen S 51/ Mietgebäude 
21.3.1958 Dinkelscherben Inbetriebnahme der VStW Dinkelscherben S 51/ im Postamt 
28.3.1958 Marktoffingen Inbetriebnahme der VStW Marktoffingen EA 50/ Mietgebäude 

1.4.1958 Augsburg Vereinigung FBA/FA zu einem FA mit Linientechnik. 
1.4.1958 Bereich des Amtes Vereinigung FBA/FA zu einem FA mit Linientechnik 
1.4.1958 Amtsvorsteher AV des Fernmeldeamts Augsburg: OPR Leuchter bis 31.01.1966; Zurruhesetzung als OPDir 
1.4.1958 Abteilungsleiter Abteilungsleiter 3/4 wird Erich Pankow bis 30.11.1962; vorher AbtL I beim ehem. FA 
1.4.1958 Abteilungsleiter Abteilungsleiter 5A wird Karl Dabor bis Ende 1959 
1.4.1958 Augsburg Vereinigung des Fernmeldebauamtes mit dem Fernmeldeamt zu einem Fernmeldeamt mit Linientechnik (FA der 

Normalform) 

1.4.1958 Abteilungsleiter Abteilungsleiter 1 und 2 wird Wilhelm Böhringer bis 09.1958 
1.4.1958 Abteilungsleiter Abteilungsleiter 6A wird Lohr bis Ende 1958 
1.5.1958 Augsburg Einrichtung einer Organisationsstelle, die u. a. erstmalig den Personalbedarf des Amtes nach BPM-Richtlinien 

ermitteln konnte. 

25.7.1958 Dirlewang Inbetriebnahme der VStW Dirlewang S 57/ Mietgebäude 
28.8.1958 Unteregg Inbetriebnahme der VStW Unteregg S 57/ Mietgebäude 
29.8.1958 Wertingen Inbetriebnahme der VStW Wertingen S 55/ im Postamt 
17.9.1958 Bereich des Amtes Übernahme des ON Polsingen vom FA 2/3 Nürnberg 
17.9.1958 Augsburg Übernahme des ON Polsingen vom FA 2/3 Nürnberg  

24.10.1958 Buttenwiesen Inbetriebnahme der VStW Buttenwiesen S 57/ Mietgebäude 
1.11.1958 Bereich des Amtes Einrichtung der FBz Donauwörth und Neu-Ulm. Mit diesen DSt wurde der Kundendienst in den ländlichen Gebieten 

entscheidend verbessert. 

1.12.1958 Abteilungsleiter Abteilungsleiter II wird Karl Hartmann bis 1962 
1.12.1958 Abteilungsleiter Abteilungsleiter 6B wird Ernst Neidl bis etwa 1959 

12.12.1958 Mindelheim Inbetriebnahme der VStW Mindelheim S 55/ im Postamt 
19.12.1958 Mittelneufnach Inbetriebnahme der VStW Mittelneufnach S 57/ Mietgebäude 

 



31.12.1958 Abteilungsleiter Abteilungsleiter 1 wird Friedrich Weng bis 1962 
31.12.1958 Personalvertretung PersR-Vorsitzender war Endreß bis 1960; Beginn unbekannt 

1.1.1959 Bereich des Amtes Abgabe der KVSt-Gebiete Landsberg/L und Neuburg/Donau an das FA 3 München 
1.1.1959 Abteilungsleiter Abteilungsleiter 6A wird Wilhelm Böhringer bis 1963 
1.1.1959 Bereich des Amtes Aufhebung des BBz Buchloe und Einrichtung des Technischen BBz 
8.1.1959 Villenbach Inbetriebnahme der VStW Villenbach  S 57V/Mietgebäude8891 Villenbach/ Hausnummer 100 
6.2.1959 Breitenbrunn Inbetriebnahme der VStW Breitenbrunn EA 50/ Mietgebäude 

10.2.1959 Pfaffenhausen Inbetriebnahme der VStW Pfaffenhausen S 57/ Mietgebäude 
17.3.1959 Wittislingen Inbetriebnahme der VStW Wittislingen S 57/ Mietgebäude 

2.4.1959 Bereich des Amtes Abgabe des ON Odelzhausen an das FA 3 München 
12.5.1959 Unterringingen Inbetriebnahme der VStW Unterringingen S 57/ Mietgebäude 
31.7.1959 Wemding Inbetriebnahme der VStW Wemding  S 55V/ im Postamt 8853 Wemding/ Bahnhofstr.3 
14.8.1959 Monheim Inbetriebnahme d der VStW Monheim S 55/ im Postamt 
21.8.1959 Tagmersheim Inbetriebnahme der VStW Tagmersheim S 57/ Mietgebäude 

31.12.1959 Abteilungsleiter Abteilungsleiter 6B waren Wilhelm Soter/Johann Stekle/ Gerhard Schweiger/ Robert Scherl/Horst Friedemann bis 
1974 

1.1.1960 Abteilungsleiter Abteilungsleiter 5A wird Proelß bis 1970 
15.1.1960 Altomünster Inbetriebnahme der VStW Altomünster S 57V/ Mietgebäude 
31.2.1960 Abteilungsleiter Abteilungsleiter 6A wird Andreas Tausend bis 1967 
12.4.1960 Bereich des Amtes Einschaltung der Knotenamts-Volltechnik für die Endämter des Doppelknotenbereichs Augsburg. 
20.5.1960 Fuchstal Inbetriebnahme der VStW Fuchstal S 57V/ Mietgebäude 

16.12.1960 Augsburg Inbetriebnahme d. VStW Augsb.-Westheim 48/ S55V/  im Postamt 8902 Neusäß 1/ Hindenburg Str.2 
16.12.1960 Augsburg Automatisierung der letzten VSt Hand (ZB 48) Westheim 
31.12.1960 Abteilungsleiter Abteilungsleiter 5BCD wird Karl Dabor bis 1971 
31.12.1960 Personalvertretung PersR-Vorsitzender war Lautenbacher bis 1964 

3.3.1961 Althegnenberg Inbetriebnahme der VStW Althegnenberg/ S 57V/ Typenhaus 
11.3.1961 Buchloe Aufhebung der Fernvermittlungsstelle Hand Buchloe 
20.4.1961 Polsingen Inbetriebnahme der VStW Polsingen/ EA 56/ Mietgebäude 
28.4.1961 Waal Inbetriebnahme der VStW Waal/ S 57/ Mietgebäude 

1.9.1961 Augsburg Für die Erledigung der maschinentechnischen Aufgaben im Amtsbezirk wurde eine neue DSt (MT) geschaffen. 
0.11.1962 Bereich des Amtes Die Verwaltung weist erstmals für die Durchführung von Gemeinschaftsveranstaltungen 5.- DM je Mitarbeiter und Jahr 

an. 

0.11.1962 Augsburg Alle Augsburger Mitarbeiter trafen sich zur ersten Gemeinschaftsveranstaltung in der Stadiongaststätte zu einem 
geselligen Beisammensein (jeder erhielt 5.- DM)  

5.12.1962 Großaitingen Inbetriebnahme der VStW Großaitingen/ S 57V/ Mietgebäude 
31.12.1962 Abteilungsleiter Abteilungsleiter 1 wird Johann Lang bis 1965 
31.12.1962 Abteilungsleiter Abteilungsleiter 3/4 wird Rupert Schuberth bis 1968 
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Absender 
 
.........................................................    
Name, Vorname 
 

......................................................... 
Straße 
 
 
 
 
Deutsche Telekom 
Seniorenbeirat     Rücksendung bitte bis spätestens   
Postfach 10 00 21             30.05.2016 
86135 Augsburg      
 
 
 
 

Ich nehme an folgenden Veranstaltungen teil: 
 
Samstag, 27.06.2015           Fahrt zum Schlosskonz ert in Leitheim                …….. Personen 
Diese Fahrt wurde bereits im Monitor Februar 2016 a ngeboten. Wenn Sie sich schon angemeldet haben,  
bitte nicht mehr anmelden. 
 
 
Donnerstag, 01.09.2016       Fahrt Kirchheim u. Tec k – Kugelmühle Neidlingen           ……… Personen 

 
Donnerstag, 06.10.2016       Fahrt nach Amberg – Ka stl           ……… Personen 

 
Donnerstag, 13.10.2016        Führung im Hohen Dom,  Augsburg ohne Cafebesuch                …….. Personen 
 

                                                mit anschließendem Cafebesuch                …….. Personen 
. 
 
 
 
 
 
 
Mir ist bekannt, dass bei Abmeldung innerhalb von 14 Tagen vor einer gebuchten Veranstaltung und bei Nichtantritt 
eventuell die Hälfte des vereinbarten Preises zu entrichten ist.  
 
Es wird dringend gebeten, in Krankheitsfällen sofor t und rechtzeitig abzusagen. So können auch die 
Teilnehmer, die auf der Warteliste stehen, noch ber ücksichtigt werden. 
Auch Teilnehmer, die auf der Warteliste stehen, bit ten wir um rechtzeitige Abmeldung, wenn der Termin 
nicht eingehalten werden kann.  
 
Für Preise, Qualität und evtl. Unzulänglichkeiten v or Ort können wir keine Verantwortung übernehmen. 
 
 
 
Unterschrift:........................................................... 
 
 
 
Bitte verwenden Sie für Ihre Anmeldung zu Reisen, A usflügen usw. den obigen  
Anmeldebogen. Senden Sie Ihre Anmeldung in einem au sreichend frankierten  
Briefumschlag an die aufgedruckte Adresse  
 
 

 
......................................., den.................... 
Ort    Datum 
 

�  ........ 
.......................................... 
 
eMail:  ........................................................ 

 


